
Organisatoren und Sponsoren laden zum zweiten Sozialen Weihnachts-
markt auf dem Kirchplatz ein. FOTO: KJELL SONNEMANN / HK

Kreisebene einzubringen“, fragen
die Stelle zur Förderung von Viel-
falt, Demokratie und Toleranz und
die LEB in Niedersachsen, mit
denen zusammendasPlanspiel aus-
gerichtet wird. Genau das passiert
in der Zeit vom 20. bis 22. Novem-
ber im Kreistag Göttingen.

In politische Ämter schlüpfen
Etwa 100 Schüler schlüpfen imDe-
mokratie-Planspiel „Pimp Your
Town“ in die Rolle von Kreisräten
oder begleiten das Ganze in einem
Medienteam.
Drei Schulklassen entwickeln

ihre Ideen, beraten über Verbesse-
rungsvorschläge, fassendiese inAn-
träge und treffen Entscheidungen,
die später indiewirklicheKreistags-
arbeit eingehen sollen. Eine Presse-
Klasse macht Fotos, Interviews,

dreht einen Film und erstellt ein
MagazinüberdasProjekt. Begleitet
werden die Akteure vom Team des
überparteilichen und gemeinnützi-
gen Vereins Politik zum Anfassen
aus Hannover, das jungen Men-
schen Lust auf Demokratie macht,
Schüler dabei aktiv anleitet und sie
in unterschiedlichen Projekten
Politik hautnah erleben lässt.
Das Planspiel „Pimp Your Town“

ist mehrfach ausgezeichnet und hat
seit 2009 mehr als 10.000 Jugendli-
che begeistert. Viele ihrer Ideen
sind anschließend in die Tat umge-
setzt worden. Das Projekt im Kreis
Göttingenwird vonörtlichenPoliti-
kern aktiv unterstützt.
Am Mittwoch startet das Plan-

spiel um 9 Uhr mit der Begrüßung
durch Kreisrat Marcel Riethig im
Foyer des Göttinger Kreishauses,

Adventsfreude für kleines Geld
Der Soziale Weihnachtsmarkt findet zum zweiten Mal in Lauterberg statt.

Bad Lauterberg. Für einen kommer-
ziellen Weihnachtsmarkt sei Bad
Lauterberg nicht groß genug, sagt
Bürgermeister Dr. Thomas Gans.
Das brauche es aber auch nicht:
Viele Ehrenamtliche organisieren
den bereits zweiten Sozialen Weih-
nachtsmarkt auf dem Kirchplatz in
der Innenstadt. Er findet am ersten
Adventswochenende, 30. Novem-
berund1.Dezember, statt –undbie-
tet Attraktionen und Kulinarisches
auch für Familien mit kleinem
Geldbeutel an.Mit dabei sindVerei-
ne und Gruppen aus der Kneipp-
stadt, die die Weihnachtsbuden be-
treiben, sowieMusiker etwavonder
Brassfusion, die für Stimmung auf
der Bühne sorgen. Seite 6

Jugendliche sollen Lust
auf Politik bekommen
Mittwoch startet im Kreistag das Demokratie-Planspiel „Pimp Your Town“.
Göttingen. Politikverdrossenheit ist
ein Problem, mit dem die politische
Landschaft zunehmend zu kämp-
fen hat, auf kommunaler und loka-
ler Ebene herrscht in Zuhörerrän-
gen bei den Sitzungen weitgehend
gähnende Leere, junge Menschen
verirren sich schon gar nicht dort-
hin. Lust auf Demokratie machen:
Das soll im Kreis Göttingen mit
dem preisgekrönten Planspiel
„PimpYour Town“ erreicht werden.
Denn diePolitik „vorOrt“ betrifft

gerade denAlltag Jugendlicher sehr
konkret, etwa wenn es um die Aus-
stattung der Schulen geht, um Ju-
gendtreffs, Spiel- und Sportplätze
oder ganz generell umFreizeitange-
bote für junge Leute. „Wie wäre es
also, wenn JugendlicheGelegenheit
hätten, mal eigene Ideen zu entwi-
ckeln und sich in die Politik auf

bevoreinCrashkurszurEinführung
in die Politik auf Kreisebene be-
ginnt, bei demdenSchülern Regeln
und Abläufe und wichtige Begriffe
anschaulich und unterhaltsam ver-
mittelt werden.
Dann geht es in die handfeste

politischeArbeit, beiderden jungen
Menschen Kreistagsabgeordnete
als Paten zurSeite stehen. Amkom-
menden Freitag, 22. November, fin-
det nach den vorbereitenden Frak-
tionssitzungen zum Abschluss von
11.30 bis 14Uhr die große abschlie-
ßende Sitzung statt, an der alle
Schüler teilnehmen. Dort werden
die Anträge abschließend abge-
stimmt.
Alle Beschlüsse werden in Form

einer Drucksache an die Politik
übermittelt und möglicherweise
ganz oder teilweise umgesetzt. mp

44 Kilogramm
Forellen aus
Teich gestohlen
Diebe schlagen bei
Verein in Pöhlde zu.
Pöhlde. Rund 44 Kilogramm Forel-
len und zehn Karpfen haben Unbe-
kannte in der vergangenen Woche
aus dem Forellenteich eines Angel-
vereins in Pöhlde, Am Rötesumpf
gestohlen. Das Gelände mit dem
Fischteich war vollständig um-
zäunt, doch dies konnte die Diebe
nicht abhalten.
Die Polizei gibt den Tatzeitraum

mit 10. bis 16. November an. Ein
Verantwortlicher entdecktedasVer-
schwinden der Fische am vergange-
nen Samstag und alarmierte die
Polizei.
Lediglich geschätzte vier Kilo Fo-

rellen haben die Täter den Anglern
im Teich zurückgelassen. Der ent-
standene Schaden beträgt mehrere
hundert Euro.
Sachdienliche Hinweise nimmt

die Polizei Herzberg unter Telefon
05521/920010 entgegen. pol

AUCH DAS NOCH

Viel hilft viel,
oder nicht?
DerWeihnachtswunschzettel einer
Zehnjährigen aus Los Angeles hat
in den USA amüsiertes Staunen
hervorgerufen. Die Liste umfasst
26Wünsche, darunter ein „I-Pho-
ne 11“, eine Edel-Kamera, die teu-
ersten Kopfhörer sowie Beklei-
dung, Parfum und 4000 Dollar in
bar. „Meine Tochter muss verrückt
sein“, schreibt ihr Vater eher ent-
nervt. Andere Menschen dagegen
äußern sich vor allem beeindruckt
über die Präzision des ungewöhnli-
chenWunschzettels.

Harz: 26-Jähriger
randaliert im Keller
von Seniorenheim
Bad Harzburg. Ein junger Mann hat
sich versehentlich im Keller einer
Bad Harzburger Seniorenresidenz
eingesperrt unddort randaliert.Der
26-Jährige sei am frühen Samstag-
morgen in den Keller des Heims ge-
langt,woeineTür insSchloss fiel, so
dass er nicht mehr heraus kam, teil-
te die Polizei am Sonntag mit.
Im Keller beschädigte er die In-

neneinrichtung. Eine Mitarbeiterin
entdeckte den Randalierer und rief
die Beamten. Die Polizei befreite
denBetrunkenen und ermittelt nun
wegen Sachbeschädigung. dpa
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Umgang mit Medien
steht im Mittelpunkt
von Kinderkonferenz
Digitale Medien mit all ihren Möglichkeiten und Gefahren,
insbesondere für junge Menschen, sind aus dem Alltag
nicht mehr wegzudenken. Der Umgang mit dem Internet
und die Herausforderungen, die sich für Erziehende und
pädagogische Fachkräfte ergeben, waren deswegen auch
Thema der Kinder- und Familienkonferenz in Osterode.
Das Fazit: Die Digitalisierung wird weiter voranschreiten –
worauf man Kinder und Jugendliche vorbereiten muss, ist
also noch unklar. Seite 2
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Polizei stoppt
Drogenfahrt
Osterode. Die Polizei hat am Sams-
tag die Drogenfahrt eines 19-Jähri-
gen gestoppt. Der jungeMann wur-
de demnach gegen 21.30Uhr in der
Dörgestraße kontrolliert. Dabei
stellte sich heraus, dass er unter
Drogeneinfluss stand. Die Weiter-
fahrt wurde ihm untersagt.

Innenteil
Volkswagen hat seine
Wachstumsziele nach
unten korrigiert.

Debatte
Wohin steuert
Großbritannien
nach der Wahl?

Anzeige

„Danke, dass du
mich so verstehst
wie ich Dich.“

"

Nutzen Sie diesen Testgutschein!

Endlich Sprache verstehen wie Normalhörende
Das neueste Hörgerät von
Oticon durchbricht die Grenzen
dessen, was zuvor mit
Hörgeräten möglich war.
Oticon Opn S kann Ihnen ein
besseres Sprachverstehen, bei
weniger Höranstrengung, in
lauten Umgebungen
ermöglichen als mit
Hörgeräten der vorherigen
Generationen. Sie können sich
endlich wieder aktiv ins
Geschehen einbringen!

Umfangreiche
Wireless-Verbindungen:
TV, Handy,Festnetz,
Musik, Computer -
fernbedienbar
AKKU-Technologie

Marientorstraße 9
37520 Osterode am Harz
Telefon: 0 55 22/34 11

Damen- und Herrenmoden
Thunert25%

auf
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BAD LAUTERBERG

letzte noch folgt. Auch dasWeinfest
wurde gut besucht, wobei Rolf Lan-
ge bemerkte, dass es einige Proble-
me bei der Kühlung der Weine und
Getränke in diesen Jahr gab. Leider,
so Lange, wurde eine derMusikfor-
mationen nicht so angenommen
wie gewünscht. Er bat die Mitglie-
der, nach geeigneten Musikbands
für das Weinfest im kommenden
Jahr zu suchen.
Carsten Kröger schlug vor, noch

mehr Attraktionen für Kinder zu
bieten, zum Beispiel mit einem Ka-
russell bei einigen Terminen. Des
weiteren könnten örtliche Spiel-
mannszüge oder Blasorchester in
der Hauptstraße spielen. Er lobte
die teilnehmenden Vereine, wies

aber auch darauf hin, die Qualität
der Stände der „Fliegenden Händ-
ler“ zu überprüfen.
Einstimmig erfolgten die Wahlen

zumVorstand: Das gleichberechtig-
te Vorstandsteam Hans-Jürgen Frit-
zowsky, Carsten Kröger und Rolf
Lange wurde für weitere zwei Jahre
gewählt. Neu als Beiratsmitglied
wählten die Mitglieder Sabine Kil-
zer. Kassenwart Jörg Beckmann
wurde einstimmig wiedergewählt.
Als Kassenprüfer stellte sich Tobias
Hungerland zur Verfügung und er-
hielt die Zustimmung der Vereins-
mitglieder.
Fritzowsky dankte den Mitglie-

dern der Freiwilligen Feuerwehr
Bad Lauterberg für das Aufhängen

der Weihnachtsbeleuchtung in der
Hauptstraße. Aus organisatori-
schen Gründen, bemerkte Kröger,
konnten nur die Termine am 12.
und 13. November dieses Jahres für
das Anbringen gefunden werden.

Sabine Kilzer (von links), Carsten Kröger, Hans-Jürgen Fritzowsky, Rolf Lange, Tobias Hungerland, Wencke Schwi-
ckert-Marquardt und Jörg Beckmann. FOTO: ROLF STEINKE / HK

TERMINE

KOMPAKT
Termine & Notizen

Dienstag, 19. November

Öffnungszeiten

Bürgerbüro 10-16 Uhr
Rathaus 10-16 Uhr
Deutsches Diabetesmuseum im
Diabeteszentrum 9-16 Uhr
Touristinformation im HdG 9-12
Uhr/14-17 Uhr
Haus des Gastes 9-17 Uhr
Mineralbrunnenausschank 10-12
und 14.30-17 Uhr
Einzelgespräche mit Stadtju-
gendpflegerin Sarah Hoffmann im
Jugendraum 14.30-15 Uhr
Sporthallentag mit Jugendpfle-
gerin Sarah Hoffmann in der Turn-
halle in der Grundschule am Haus-
berg 15-17 Uhr
Jugendraum im Keller der Grund-
schule am Hausberg 16-19 Uhr,
Kontakt: Sarah Hoffmann
0177/2571159
Anonyme Alkoholiker im Ge-
meindehaus St. Andreas 19-21 Uhr,
Kontakt: Henning 0163/3228595,
Jürgen 05556/298, Heinz-Günther
0176/43034137
Gaststätte Schlossberghütte
an der Burgruine Scharzfels
geschlossen

Freizeit und Sport

Vitamar 9.30-22 Uhr
Kirchberg-Therme 10-22.30 Uhr
Morgengymnastik in der Gym-
nastikhalle im HdG 9.30 Uhr

Alle Angaben ohne Gewähr.

KURZ NOTIERT

Die SoVD-Frauengruppe Bad Lau-
terberg trifft sich in der Goldenen
Aue amDienstag, 19. November,
um 15 Uhr. Es wird Bingo gespielt.
Es soll zudem das Geld für die an-
stehenden beiden Fahrten mitge-
bracht werden.

Die Reservisten-Kameradschaft
Bad Lauterberg trifft sich am Frei-
tag, 22. November, um 19 Uhr im
Lauterberger Restaurant Goldene
Aue zum Info-Abend.

Die Bildungsgewerkschaft GEW,
Ortsverband Bad Lauterberg/Bad
Sachsa, lädt alle Mitglieder und
Angehörige zum Boßel-Turnier ein.
Es findet am Freitag, 22. Novem-
ber, statt. Treffpunkt ist in Tetten-
born am Friedhof, dort ist um 15
Uhr der Start des Events. Gegen 17
Uhr wird sich in der Gaststätte im
JuBi-Haus Tettenborn das gemein-
same Grünkohlessen anschließen.

Am ersten Advent, 1. Dezember,
veranstaltet der Förderverein Kir-
che im Dorf Bartolfelde/Osterha-
gen seinen 15. Adventsbasar in der
St.-Martins-Kirche in Osterhagen.
Los geht es um 11 Uhr mit einem
Familiengottesdienst, um 12 Uhr
startet der Basar. Die Gruppe
„LauterGitarre“ tritt gegen 14.30
Uhr auf. Der Basar wird seit 2004
immer imWechsel in Bartolfelde
oder Osterhagen veranstaltet.

Der Hausfrauenbund Bad Lauter-
berg fährt am 18. Dezember zum
Weihnachtsmarkt nachMagde-
burg. Abfahrt ist um 10.30 Uhr ab
Barbis und an den entsprechenden
Haltestellen. Es sind noch einige
Plätze frei. Gäste sind willkom-
men. Anmeldungen unter Telefon
05524/1563.

Redaktion der Seite Bad Lauterberg
Kjell Sonnemann
badlauterberg@harzkurier.de

Fritzowsky, Kröger und Lange bilden Vorstand
Das Trio wird bei der Jahresversammlung des Vereins für Handel und Gewerbe wiedergewählt.

Von Rolf Steinke

Bad Lauterberg. Die Mitglieder des
Vereins Bad Lauterberg für Handel
undGewerbemöchten die Attrakti-
vität der Innenstadt erhalten. Das
wurde bei der Jahresversammlung
deutlich. Vorstandsmitglied Cars-
tenKröger informiertedieanwesen-
den Mitglieder, wie sich eine An-
siedlung von Gewerbeunterneh-
men zum Beispiel auf dem Hemey-
er-Gelände außerhalb der Innen-
stadt auf den Einzelhandel in der
Stadt auswirken könnte.
Grundsätzlich, so Kröger, stän-

den die Gewerbetreibenden neuen
Einzelhandelsunternehmen positiv
gegenüber, bei der die hohe Kauf-
kraft inderStadtweiter forciertwer-
de. Als wichtigen Faktor der positi-
ven Entwicklung der Innenstadt
nannte er die Qualität der hiesigen
Hotels, Gaststätten, Cafés und Ge-
sundheitszentren, deren Gäste und
Patienten sehr zur Kaufkraft in der
Innenstadt beitrügen.
Mitglied JürgenSchnibbeäußerte

sich besorgt über die Entwicklung
des Kurhauses und betonte die
Wichtigkeit, die Parkplätze neben
dem Kurhaus zu erhalten.

Kinderkarussells und Musikzüge sol-
len Sonntage beleben
Die verkaufsoffenen Sonntage in
diesem Jahr beurteilten die Vor-
standsmitglieder als sehr erfolg-
reich, wobei am 29. Dezember der

Eisenbahn fährt über den Kirchplatz
Verschiedene Angebote und ein buntes Programm gibt es beim zweiten Sozialen Weihnachtsmarkt.
Von Kjell Sonnemann

Bad Lauterberg. Auf dem Weg zu
einem festen Programmpunkt im
Veranstaltungskalender der
Kneippstadt ist der Soziale Weih-
nachtsmarkt: Die zweite Auflage
auf dem Kirchplatz in der Innen-
stadt von Bad Lauterberg findet am
ersten Adventswochenende,
30. November und 1. Dezember,
statt.
Bürgermeister Dr. Thomas Gans

ist sich sicher, dass der ehrenamt-
lich organisierte und betriebene
Markt ein Erfolg wird und sich die
Arbeit der Freiwilligen lohnt. Er er-
innert an den ersten Weihnachts-
markt im zurückliegenden Jahr:
„Die Buden waren zum Teil schon
nach wenigen Stunden leerge-
kauft“, vieles musste an dem Auf-
taktsamstag nachgeordert werden.
Selbst am verregneten Sonntag, be-
merkt Thomas Helbig, seien viele
Besucher zum Weihnachtsmarkt
gekommen und hätten sich unter
den kurzfristig organisierten Zelten
untergestellt.
Helbigs Computerservice

„ThHE.net worker“ ist einer der
drei großen Sponsoren des Mark-
tes. Zum Trio gehören noch die
Sparkasse Osterode am Harz und
dieDeutscheBaryt-Industrie inBad
Lauterberg. Damit könne das
„Grundgerüst“ finanziert werden,
erläutert Koordinator FrankUhlen-
hautbeimPressegesprächmitOrga-
nisatoren und Hauptsponsoren. Es
gebe aber noch viele weitere Unter-
stützer.

Künstlerin malt großes Bühnenbild
Beispielsweise die 17-jährigeKünst-
lerin Zahra Khani, die ein zwei mal
sechsMeter großes Bühnenbildmit
einer Krippe und Lauterberg-Moti-
venmalt. Sie sei eineMuslimin, und
das zeige, dass die Integration in
BadLauterbergwunderbar funktio-
niere, bemerkt Janka Eckhardt von

den Johannitern. Diese, das Deut-
sche Rote Kreuz, der SoVD, die Fa-
cebookgruppe „Lauterberger hel-
fen sich“, derVereinVitalisPlusund
die Stadt sind die Veranstalter des
SozialenWeihnachtsmarktes.
Er trägt diese Bezeichnung, weil

alles zu familienfreundlichen Prei-
sen angebotenwird. „Damitwird es
einer breiten Masse ermöglicht,
einen Weihnachtsmarkt in hoher
Qualität anzwei tollenTagen inBad
Lauterberg zu erleben“, sagt Tho-

mas Toebe von der Sparkasse. Und
Uhlenhaut erläutert: „Die Organi-
satoren haben eine Veranstaltung
für den kleinenGeldbeutel kreiert.“
EineFahrtmitderKindereisenbahn
auf dem Kirchplatz koste 50 Cent,
nennt er ein Beispiel.
Auf demPlatz wird auch die Büh-

ne stehen, auf der unter anderem
Musiker auftreten. Auch der Weih-
nachtsmann wird zugegen sein.
Rund um das Zentrum des Kirch-
platzes stehen mehrere Buden, die

von Freiwilligen betrieben werden.
Neu dabei sind der Verein Harztor,
der Baumstriezel anbietenwill, und
der Rotary-Club Südharz, der unter
anderem Marillen- und Birnen-
punsch imAngebothabenwird.An-
sonsten seien sämtliche Budenbe-
treiber wie im vergangenen Jahr da-
bei, freut sich Uhlenhaut.
Es gibt beispielsweise Waffeln

und Eierpunsch, Grünkohl, Gu-
laschsuppe und Bratwurst, Dekora-
tionsartikel wie Kerzen und Selbst-

gemachtes wie Töpferwaren und
Weihnachtskekse. Und eine große
Tombola. Manuela Koch und ihre
Mitstreiter von „Lauterberger hel-
fen sich“ haben dafür ganze 600
Preise zusammenbekommen. Ge-
schäfts- und Privatleute, Vereine
und Gaststätten hätten „viele schö-
ne Gutscheine und Sachpreise“ ge-
spendet, berichtet sie. Und Koordi-
nator Uhlenhaut fügt hinzu: Das
Sammeln der Preise sei ein Ganz-
jahresprojekt.

Die Kindereisenbahn „Thomas“ wird wieder ihre Runden drehen auf dem Kirchparkplatz. FOTO: WOLTER / HK-ARCHIV

Bühnenprogramm

n Samstag, 30 November:
Trompetenspiel zur Eröffnung
des Weihnachtsmarktes und
Singen mit Kindern der Musik-
schule Bad Lauterberg (11 Uhr),
Brassfusion spielt (12 Uhr),
Gansverlosung (13 Uhr),
Musik von Alfred Behlau (14
Uhr), Adventsmusik in der Kir-
che (15 Uhr), Weihnachtsmann
kommt (16.15 Uhr), Posaunen-
chor spielt (16.30 Uhr), Lieder
und Mitmach-Aktion mit den
Paulus Gospel Singers (17 Uhr),
Musik von Heiko Wiedemann
(ab 18 Uhr), zwischendurch
Gansverlosung (19 Uhr), Ende
des Weihnachtsmarkt-Tages um
20 Uhr.

n Sonntag, 1. Dezember: Er-
öffnung (11 Uhr), Gansverlosung
und Musik von Annette und
Wolfgang (12 Uhr), Gitarre und
Gesang von Jan Rohdenburg
(15 und 16 Uhr), Tanzvorfüh-
rung des MTV Lauterberg
(16.30 Uhr), Musik von der
Brassfusion (17 Uhr), Gansverlo-
sung und Singen mit Kindern
der Musikschule Bad Lauterberg
(17.30 Uhr), Ende des zweiten
Sozialen Weihnachtsmarktes
um 18 Uhr).

Termine 2020

n Verkaufsoffene Sonntage:
29. März, 26. April (Frühlings-
Happening), 27. September
(Herbst-Happening), 1. Novem-
ber und 27. Dezember.

n Das Weinfest findet vom
23. bis zum 25. Juli statt.

„Musik zum Advent“
geht in die bereits
24. Auflage
Bad Lauterberg. Diemittlerweile zur
Tradition gewordene „Musik zum
Advent“ mit der Gleichstellungsbe-
auftragten und Kirchenmusikerin
Inge Holzigel und ihrem Freundes-
kreis erklingt zum nunmehr 24.
Mal: amSamstag, 30.November, ab
15Uhr.Wieder lädt die St.-Andreas-
Kirchengemeinde zu dieser Bene-
fizveranstaltung ein, die vom Kir-
chenvorstand und Pastorin Brigitte
Hirschmann unterstützt wird.
Wie in allen Jahrendavor geht der

Spendenerlös – dennumeine Spen-
de statt Eintrittsgeld wird am Aus-
gang gebeten – an die Gruppe
„Frauen und Männer nach Krebs“.
Anschließend sind alle wieder zu
Tee und Keksen eingeladen. Der
Posaunenchor Bad Sachsa wird da-
nach auf dem Weihnachtsmarkt
musizieren.

Lions-Kalender für
den guten Zweck
Bad Lauterberg. Der Lions-Club
Südharz verkauft seine Adventska-
lender für fünf Euro pro Stück. Der
Erlös kommt Kindern aus bedürfti-
gen Familien fürWinterschuhe und
Winterbekleidung zu Gute. Kalen-
der werden werktags zu den Ge-
schäftszeiten in der Apotheke am
Postplatz, im Kaufhaus Schwickert
und in der Buchhandlung Moller
angeboten.

Dienstag, 19. November 201906
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